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Übersicht über das Rahmenprogramm und Partner
der Informatiktage 2009

Neben den Workshops wurde den Teilnehmerinnen und Teilnehmern ein attraktives
Rahmenprogramm geboten. Wir bedanken uns bei unseren Partnern, ohne deren Unter-
stützung die Informatiktage nicht hätten stattfinden können.

Rahmenprogramm:
Wettbewerbspräsentationen des informatiCup 2008
Absolventen-Workshop
Leitung: Prof. Dr. Alfred Zimmermann, Fachhochschule Reutlingen
Hauptvorträge:
Prof. Dr. Maic Masuch, Universität Duisburg-Essen:
Trends und Perspektiven der Entwicklung von Computerspielen
Prof. Dr. Peter Pepper, TU Berlin:
Von Unterhemden und Oberhemden. Oder: Die Suche nach dem nächsten Top-Modell
Postersessions
Workshops in drei Sessions
Moderation der Veranstaltung:
Prof. Dr. Gottfried Vossen, Universität Münster

Partner und Sponsoren der Informatiktage:
Partner:
B-IT Bonn-Aachen Center

Sponsoren:
Capgemini sd&m AG
Comma-Soft AG
iteratec Gesellschaft für iterative Softwaretechnologien mbH
IVU Traffic Technologies AG
PPI Financial Systems
sd&m AG

Medienpartner:
COMPUTER ZEITUNG
JOBSUMA GmbH
Staufenbiel Media GmbH



Vorwort zum Tagungsband 2009

Im Studienjahr 2007/2008 haben sich gut 30.000 Studienanfänger/innen für das Fach
Informatik entschieden. Dies sind rund 4% mehr als im Vorjahr. Dennoch ist die Gesell-
schaft für Informatik (GI) der Ansicht, dass diese Steigerung angesichts des Bedarfs, der
nach wie vor hohen Abbrecherzahlen und der nach wie vor guten Berufsaussichten in
der Informatik unbefriedigend ist. Die Zahl der Studienanfänger/innen in der Informatik
zu erhöhen, ist daher ein volkswirtschaftlich wichtiges Ziel, von dem die Wirtschafts-
kraft unseres Landes nachhaltig abhängt. Zur Erhöhung der Studierendenzahlen in In-
formatik gibt es viele Initiativen, wie die Weiterentwicklung der Curricula, ein Streiten
für eine bessere finanzielle und personelle Ausstattung an den Hochschulen und nicht
zuletzt ein Arbeiten am Bild der Informatik, das uns nach wie vor nicht attraktiv genug
erscheint. Ich freue mich deshalb sehr, dass zu den Informatiktagen jedes Jahr wieder
viele interessierte und engagierte Informatikerinnen und Informatiker kommen, die sich
im Teamwork praktischen Aufgabenstellungen widmen.

Die Informatik hat sich zum Innovationsmotor in fast allen Branchen entwickelt. Gerade
in den etablierten Branchen wie dem Automobil- und Maschinenbau bringt die Ver-
schmelzung klassischer Ingenieurskunst mit der Informationstechnologie die wesentli-
chen Innovationsschübe und die notwendige Wertschöpfung. Ohne die Informatik ist
mittlerweile der größte Teil der Neuerungen an den Produkten der deutschen Schlüssel-
branchen gar nicht mehr denkbar. Um weiterhin wettbewerbsfähig zu bleiben, bedarf es
allerdings der verstärkten Grundlagenforschung und einer fundierten Ausbildung an den
Hochschulen.

Mitte letzten Jahres lag nach einer Statistik des Instituts für Arbeitsmarkt- und Berufs-
forschung (IAB) in Nürnberg die Arbeitslosenquote alle Berufe bei 10,0 %, die der Be-
rufskennziffer „Datenverarbeitungsfachleute“ nur bei 5,2 %, wobei diese Zahl seit fünf
Jahren kontinuierlich abnimmt. Nach wie vor bietet der Arbeitsmarkt gut ausgebildeten
Informatikfachleuten also viel versprechende Chancen auf ein interessantes Arbeitsle-
ben.

Ich wünsche Ihnen, den Teilnehmerinnen und Teilnehmern der Informatiktage, dass Sie
untereinander und in Gesprächen mit den hier vertretenen Unternehmen einen fruchtba-
ren Austausch haben, dass Sie auch weiterhin mit Begeisterung Ihr Fach Informatik
studieren und im Anschluss an das Studium einen vielversprechenden Arbeitsplatz fin-
den. Den Unternehmen danke ich für ihre Bereitschaft, die Informatiktage zu fördern,
dem B-IT für seine Gastfreundschaft und den Vertrauensdozent/inn/en und dem Pro-
grammkomitee für die inhaltliche Arbeit.

Prof. Dr. Stefan Jähnichen (GI-Präsident)
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